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Reichsautobahn⸗Knotenpunkt Karlsruhe .

Mit der durchgehenden Inbetriebnahme der Reichsauto —
bahnlinie Karlsruhe —- Pforzheim —Stuttgart am ver —

gangenen 5. November iſt die badiſche Gauhauptſtadt
Karlsruhe als einer der bedeutendſten ſüddeut⸗
ſchen Verkehrsknotenpunkte der Reichsauto
bahn anzuſprechen . Durch die bereits erfolgte Fertig —
ſtellung der Teilſtrecke Kaſſel Gießen —Frankfurt a . M .

iſt nun der direkte Nord - Süd - Verkehr über Mannheim
Heidelberg nach Karlsruhe an der Kreuzung des Weſt —
Oſt⸗Verkehrs Karlsruhe —Pforzheim —Stuttgart nach

Salzburg —Wien geſchaffen . Die wirtſchaftliche und ver —

kehrspolitiſche Bedeutung dieſes Vorzuges iſt offenſichtlich .
Die Geſamtanlage der Karlsruhe berührenden Verbin —

dungswege iſt vorbildlich in der Linienführung und ver —

kehrstechniſch eine meiſterhafte Löſung . Sechs kreuzungs —
freie Fahrbahnen , die durch ſechs Brückenbauten in hei⸗
miſchen roten und gelben Naturſandſteinen überſichtlich
gehalten ſind , ſtellen eine angenehm empfundene Be

reicherung des Landſchaftsbildes dar . Die

Nord - Süd - Verbindung Richtung Frankfurt —Karlsruhe
führt durch das Rheintal mit ſeinen vielartigen land —

ſchaftlichen Reizen . Die Weſt - Oſt - Verbindung Karlsruhe

—Stuttgart —München erſchließt , über ſtark verkürzte
Strecken , zum Teil vollſtändig unberührte herrliche Ge —

birgsgegenden . Dieſe Teile der Straßen Adolf Hitlers

gehören mit zu den ſchönſten der deutſchen Reichsauto —
bahnen überhaupt .
Bevor man , von Oſten kommend , das Karlsruher
Autobahn⸗Dreieck erreicht , überquert man die

nördlichen Ausläufer des badiſchen Schwarzwaldes , und

wenn man auf der Hochebene den Gebirgsort Palmbach
erreicht , bietet ſich dem Autofahrer ein herrlicher Anblick .

die letzten Bauarbeiten bei der Karlsruher Reichsautobahn - Leilſtrecke .
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Vor ſich ſieht er die weite Rheinebene und inmitten

großer Eichen - , Buchen - und Tannenwaldungen die Gau

hauptſtadt Karlsruhe . Im Hintergrund erſcheinen das

Haardtgebirge und das Pfälzer Weinland , weiter links

die hochaufragenden Vogeſen bis weit hinein nach Frank

reich und dazwiſchen das mächtige Silberband des Rhein
ſtromes mit der neuen großen Eiſenbahnbrücke . Be

herrſchend ſtehen jedoch im Vordergrund die vier Türme

als ein Wahrzeichen der Stadt Karlsruhe .

Auf dieſem idealen Ausſichtspunkt wird für die Auto

fahrer ein Raſtplatz errichtet , der ſo recht geſchaffen
ſein wird , die Schönheiten unſeres Landes aufzuzeigen .
Der Verkehrsverein Karlsruhe wird dort oben eine große
Orientierungstafel mit den Zufahrtſtraßen zur Stadt

aufſtellen und ſo zur weiteren Hebung des Fremden
verkehrs beitragen .
Mit Ende Dezember 1938 ſind insgeſamt 3000 km

Reichsautobahn⸗ - Linien dem Verkehr über

geben , während ſich etwa 2000 km in allen Teilen des

großdeutſchen Reiches noch im Bau befinden . Weitere

Tauſende von Kilometern werden in der Oſtmark und

im Sudetenland in Angriff genommen . Dieſe Zahlen
bedeuten ein gewaltiges Maß an Arbeit für Hundert

tauſende deutſcher Volksgenoſſen , ein reiches Feld für
Erfindungen und Glanzleiſtungen in Wiſſenſchaft und

Technik deutſcher Ingenieure und Baukünſtler .

Die Fahrten auf den Straßen Adolf Hitlers im Herzſtück
unſeres badiſchen Heimatgaues kennzeichnen ſo recht die

verpflichtenden Führerworte : „ Wir werden nicht nur ein

Deutſchland der Macht aufbauen , ſondern auch ein

Deutſchland der Schönheit . .
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Hufn . Schlitz .
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